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Interview mit Dr. Stephan Proksch (Bundessprecher) und Mag. Margit Wild 

(Finanzverantwortliche der Experts Group) 

 
Das Jahr 2009 brachte erste spürbare Markterfolge im Markt (etwa 200 Fälle) durch die 
Einführung der Lehrlingsmediation. Eine bedeutende Anzahl unserer Mitglieder (beim 
Mitgliedertag über 10 Personen) haben Lehrlingsmediationen durchgeführt. 
 
Die WKH hat einiges an medialer Aufmerksamkeit gebracht. An dieser Stelle sind auch 
spürbare Differenzen und Spannungen innerhalb der Experts Group zu Tage getreten. Doch 
diese konnten gut bewältigt werden. 
 
Die Arbeitsgruppen Unternehmensübergabe, Mediation an der Schnittstelle Behörde/Bürger, 
Unternehmensentwicklung, Mediationsklausel und Mediatives Führen haben inhaltlich das 
Thema Wirtschaftsmediation weiterentwickelt. 2010 ist mit konkreten Ergebnissen zu 
rechnen, die wir dann auch in die Medien bringen wollen. 
 
Ein weiteres das uns im vergangenen Jahr beschäftigt hat war die Frage nach Orientierung, 
also nach Vision und Strategie. Nachdem wir die strukturelle Aufbauarbeit der Experts Group 
abgeschlossen hatten, tauchte immer öfter die Frage auf: „Wo wollen wir eigentlich hin? Was 
ist unser Ziel?“  
 
Daran haben wir im Vorstand und gemeinsam mit den Landessprechern 2009 gearbeitet. Das 
Ergebnis ist ein neues Leitbild und eine Strategische Grundausrichtung für das kommende 
Jahr 2010 (siehe Abbildung). 
 
Außerdem haben wir an der Neuausrichtung der PR-Aktivitäten gearbeitet. Wir werden in 
Zukunft mit einer professionellen PR-Beraterin zusammenarbeiten die uns dabei unterstützen 
wird, unsere Anliegen noch stärker in der Öffentlichkeit wahrnehmbar zu machen. 
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Mit der Vision und dem Leitbild wollen wir eine klare Ausrichtung der Experts Group 
sicherstellen und den Mitgliedern Orientierung geben. Es soll ausdrücken 

1.) Wo wollen wir hin 
2.) Wer sind wir 
3.) Was ist unser Schwerpunkt 2010 

 
Die Grundidee unserer Strategie 2010 lautet: bevor wir die Unternehmen und Organisationen 
von unserer Arbeit überzeugen, müssen wir unsere eigene Organisation, die 
Wirtschaftskammer überzeugen. Denn die Wirtschaftskammer Österreich, die 
Landesorganisationen bis hin zu den Geschäftsstellen in den Bezirken sind unser stärkster 
Multiplikator. Sie sind es, die potentielle Kunden an uns verweisen. 
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Wir wollen uns also 2010 verstärkt die Frage stellen: wie können wir innerhalb der 
Wirtschaftskammer noch bekannter werden bzw. noch besser auf uns aufmerksam machen? 
 
Alle Ideen und Projekte sollen hinsichtlich Ihrer Wirkung auf die Bekanntheit innerhalb der 
Kammer überprüft werden. Je stärker die Wirtschaftskammer unsere Anliegen vertritt, desto 
mehr steigt auch unsere Bekanntheit im Markt. 
 
Auf den folgenden Seiten sind die Ergebnisse der Arbeitskreise beim Mitgliedertag 2010 
dokumentiert. 
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